Blindstromkompensationsanlage in unverdrosselter 

Ausführung (Bodenaufstellung)

Typ: KRU-S2...

----------------------------------------------

Automatisch geregelte Blindstromkompensationsanlage in unverdrosselter Ausführung zum Einsatz in Netzen ohne Oberschwingungsbelastung durch nichtlineare Verbraucher. In Absprache mit dem VNB muss sichergestellt werden, dass durch den Einsatz der Blindstromkompensationsanlage der Rundsteuerbetrieb nicht gestört wird.

Typgeprüfte Schaltgerätekombination (TSK) nach VDE 0660 Teil 500 (EN 60439-1) und VDE 0560 Teil 700 sowie IEC 61921 sowie Kondensatoren nach EN 608 1-1+2, IEC 60831-1+2 und VDE 0560 Teil 46.

Beschreibung:

-Anlagenaufbau in modularer Baugruppentechnik

-Gruppenabsicherung mittels NH- 

 Sicherungslasttrennern

-Kondensatorschütze mit voreilenden   

 Widerstandskontakten zur Reduzierung von

 Einschaltstromspitzen

-MKP- Drehstrom- Leistungskondensatoren ohne 

 gesundheitsgefährdende Füllstoffe (PCB-frei),

 mit selbstheilendem Dielektrikum und 

 Überdruck-Abreißsicherung 

-Widerstandsmodule zur Entladung der 

 Kondensatoren auf < 50 V binnen 60s

Mikroprozessorgesteuerter Blindleistungsregler 

mit 1-phasigem Messsystem:

-vollautomatische Initialisierung und 

 c/k- Wert- Einstellung,

-selbst adaptierend

-Anschlusserkennung und Korrektur

-Programme Automatik, LIFO, Handmodus, 

 Kombifilter und progressiv

-einsetzbar im 4-Quadranten Betrieb

-1-phasiges Messsystem auch für nicht  

 sinusförmige Ströme und Spannungen geeignet

-Strommessung 15mA – 5A, geeignet für 

 Stromwandler x/1A und x/5A

-Anschluss mit steckbaren Schraubklemmen

-hintergrundbeleuchtete LCD- Anzeige

-Anzeige aller wichtigen Netz- und Anlagen-

 parameter wie Cos phi, Spannung, Strom,  

 Wirkleistung, Blindleistung, fehlende   

 Blindleistung, Scheinleistung, Temperatur, 

 Betriebsstunden, Schaltspiele etc.

-Anzeige von THD-U und 3. – 15. Harmonischer

 der Spannung

-Eingang für Temperatursensor und 

 Tarifumschaltung

-Lüftersteuerung

-Melderelais mit potentialfreiem 

 Schließerkontakt

Integrierte Netz- und Anlagenüberwachung. Anzeige 

und Ausgabe von Meldungen und Alarmen für:

-Resonanzgefahr

-Serviceintervall

-Kapazitätsverlust 

-Übertemperatur

-ausgelöste Sicherungen

-klebende Schützkontakte

Technische Daten:

Nennspannung:            230/400 V

Nennfrequenz:            50 Hz

Nennleistung:            ........... kvar

Stufenleistung:          ............kvar

Regelreihe:              ............

Kondensatornennspannung: Uc = .......V

Nennverlustleistung

     - Kondensator:      < 0,3 W/kvar

Grenztemperatur:         -10°C bis +35°C (Mittelwert 24h)          

+ 40°C (kurzfristiger Höchstwert) 

Stahlblechgehäuse zur Bodenaufstellung, Kabeleinführung von unten, Türanschlag rechts:

Abmessungen (HxBxT):     2000x800x600mm

Schutzklasse:            SK I

Schutzart:               IP20

Farbe:                   RAL 7035

Fabrikat:

ESKAP oder gleichwertig

Typ:


.......................

Zubehör Schaltschranksockel

Typ: KZK-S2-200-00

----------------------------------------------

Schranksockel 200 mm

Fabrikat:

ESKAP oder gleichwertig

Typ:


.......................

Zubehör Stromwandler 

Typ: KZW-Ax-xxx-05-01

----------------------------------------------

Aufsteck- Stromwandler Übersetzungsverhältnis 

xxx / 5 A für Schiene xxx x 12 mm 

Fabrikat:

ESKAP oder gleichwertig

Typ:


.......................

Inbetriebnahme und Einweisung

Artikel-Nr.: ESM-KO-IB1

----------------------------------------------

Inbetriebnahme der Blindstromkompensationsanlage und Einweisung des Bedienpersonals. Nach erfolgter Inbetriebnahme durch den Anlagenhersteller verlängert sich die Gewährleistung auf 24 Monate. 

Fabrikat:

ESKAP oder gleichwertig

Artikel-Nr.:  
.......................

Wartungsvertrag Kompensationsanlage

Artikel-Nr.: ESM-KO-JWA

----------------------------------------------

Jährliche Wartung der Kompensationsanlage über einen Zeitraum von drei Jahren. Die erste Wartung erfolgt ein Jahr nach Inbetriebnahme der Anlage. Durch den Abschluss eines Wartungsvertrages mit dem Anlagenhersteller, verlängert sich die Gewährleistungsfrist der Kompensationsanlage auf 36 Monate ab Inbetriebnahme.

Überprüfung aller mechanischen Teile, Schutzeinrichtungen und Schaltgeräte. Prüfung der Kondensatoren auf Kapazitätsverlust. Säubern der Anlage und Prüfung der Kühlluftverhältnisse. Optimieren der Anlagenparameter in Absprache mit dem Anlagenbetreiber. Austausch von defekten Bauteilen nach Erfordernis. 

Fabrikat:

ESKAP oder gleichwertig

Artikel-Nr.:  
.................
